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Weiterbildung mal ganz anders...! 
Danke, dass Sie sich die Zeit nehmen, um in meinen Produkten zu 
stöbern. Sie haben Ihre Gründe, weshalb Sie hier blättern. Lassen 
Sie mich versuchen, Ihre Gedanken transparent zu machen: 
 

• Sie suchen nach neuen Ideen für Ihr Unternehmen, denn 
„Standard“ haben Sie schon erlebt! 

• Sie wollen Weiterbildung und Schulung nicht nur zum „Absit-
zen“, sondern zum „Anfassen“! 

• Sie suchen Lösungen und möchten diese entwickeln! 
• Sie möchten natürlich auch Zeit und Kosten sparen – ver-

ständlich – und das Notwendige mit dem Nützlichen verbin-
den! 

 

Dann lassen Sie uns über Ihre Ideen und Wünsche sprechen.  
 

W il lk ommen  bei Ihrem neuen Weiterbild ung s-Partner 

BUCHUNGSINFORMATIONEN  

IHR E ANFRAGE N U ND BE STELLU NGEN 
Grundsätzlich können Ihre Anfragen und Bestellung über die gängigen 
Medien wie Telefon, E-Mail und über den Postweg erfolgen. Machen 
Sie es sich so einfach wie möglich, und stellen möglichst viele Informa-
tionen für mich zusammen. Der einfachste Weg ist vorab ein persönli-
ches Gespräch oder ein Anruf. Oder Sie nutzen zur Direktbuchung ne-
benstehendes Formular. Auswählen! Ausfüllen! Unterschreiben! Ver-
schicken! 

KONDITIONEN 	
  

TAG ES SATZ  FÜ R GANZTAG ES VER ANSTALTUNG : 
M ONTAG  BIS FRE ITAG 75 0,0 0 €* 
AN S AMS TAGE N 90 0,0 0 €* 
CO -TRAINER PRAXIS TRAININGS  (AB 10 PE RS ONEN)  50 0,0 0 €* 
(HONORA RE FALLE N UNABH ÄNGIG VON DER TEILNE HMERZ AH L AN) 

WORKSHOPS BIS 2 TAGE – PREIS PRO PERSON:  24 9,00 €** 
(V ERA NS TALTUNGEN AB 10 PERSONEN V ON MONTAG BIS SAMSTAG)  

WORKSHOPS BIS 3 TAGE – PREIS PRO PERSON:  449,00 €** 
(V ERA NS TALTUNGEN AB 10 PERSONEN V ON MONTAG BIS SAMSTA G) 

ABR EC HNU NG EINZEL TE ILNE HME R BKRF QG:    69 ,00  €*  
(OFFENE VERANSTA LTU NG AB 1 PERSON V ON MONTAG BIS SAMSTA G) 

BERATERHONORAR LASI / QM / FUHRPARK:  749,00 €** 
(TAGESSATZ INKL. RECHERCHE, SCHRIFTVERKEHR, BILDDOKUMENTATION) 

* Gemäß §§ 4 Nr. 21 a) bb) enthalten ausgewiesene Rechnungsbeträge bis auf Wiederruf keine 
Umsatzsteuer. ** Gemäß § 19 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 UStG enthalten ausgewiesene Rechnungsbeiträge 
bis auf Widerruf keine Umsatzsteuer. Reisekosten, Catering und Schulungsräume werden nach 
tatsächlichem Aufwand an den Auftraggeber weiterberechnet. Es gelten die beigefügten AGB in 
vollem Umfang.  

Christian Rennie 
Trainer & Berater 
Zaunwiesenweg 40 
90482 Nürnberg 
 

Mobil: 0160 / 94 56 93 21 
E-Mail: info@rennie.expert 
Web: www.rennie.expert 

W EITE R E PR EISE UND  KONDITIONE N AUF  ANFR AG E 
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Ist  Ihre Verladung rechtskonform? 
Lassen Sie  sich jetzt  beraten!  
Durch die zunehmenden globalen Warenströme steigen die Heraus-
forderungen an Ihre Logistikprozesse stetig an. Zudem geraten Sie als 
Absender immer stärker in den Fokus der Verantwortlichkeit.  
 
Beantworten Sie doch bitte einmal für sich selber auf ehrliche Weise 
drei Fragen: 

• Sind meine Logistikprozesse sicher und effizient? 
• Sind meine Mitarbeiter ausreichend qualifiziert? 
• Habe ich immer wieder hohen Aufwand mit Kunden-

reklamationen durch Transportschäden oder gar nerven-
aufreibenden Ärger mit Kontrollbehörden? 

 
Kommen Sie zu dem Entschluß, dass Sie diese Fragen nicht klar mit ja 
oder nein beantworten können, dann ist es Zeit, dass wir Ihre Abläufe 
gemeisam auf den Prüfstand zu stellen. Nutzen Sie eines der 
nachfolgenden Pakete für Ihr Unternehmen: 
 
Paket 1 – Basis:  1-tägige Beratung mit Protokoll & Empfehlung 
Paket 2 – Standard: wie vor zzgl. Training und Verladeanweisung 
Paket 3 – Premium: wie vor zzgl. weiterer Beratungstage und 

Dokumentation für Ihr QM-System. 
 
Erfragen Sie also Ihr detailiertes Angebot und investieren Sie Ihr Geld in 
gezielte Maßnahmen, die Ihr Unternehmen voran bringen! 
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Berufskraftfahrer-Weiterbildung bitte... 
Die Ressource „Fahrer“ und somit auch „Mensch“ ist nicht nach Be-
lieben in der heutigen Arbeitswelt austauschbar. Berufserfahrung, 
Affinität zum Fahrerberuf und zu technischen Abläufen, aber auch 
der Umgang mit den Schwierigkeiten des Alltags im öffentlichen 
Straßenverkehr, an der Ladestelle oder mit Fahrgästen sind wesent-
liche Bestandteile des heutigen Fahreralltags.  

Mit der Etablierung der gesetzlichen Forderung für die Weiterbil-
dung des Fahrpersonals haben sich für alle Beteiligten – Unterneh-
mer, verantwortliche Personen, Fahrer wie auch für Kunden – Mög-
lichkeiten eröffnet, die ein betriebswirtschaftlich sinnvolles, lang-
fristiges und zielgerichtetes Wirken ermöglichen.  
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Mit der Fuhrparkanalyse rechtskonform unterwegs!
Lassen Sie sich jetzt  beraten!  

Durch die zunehmenden rechtlichen Rahmenbedingungen auf natio-
naler und europäischer Ebene steigen die Herausforderungen an Sie 
und Ihre Mitarbeiter stetig an. Zudem geraten Sie als Fahrzeughalter 
immer stärker in den Fokus der Verantwortlichkeit. 

Als Fuhrparkverantwortlicher sind Sie u. a. für Einweisung der Mitarbei-
ter auf die Firmenfahrzeuge, Kostenoptimierung, Schadensmanage-
ment sowie für die Einhaltung der umfangreichen rechtlichen Rah-
menbedingungen verantwortlich.

Lassen Sie uns gemeinsam Ihre Abläufe auf den Prüfstand stellen, um
für Sie, Ihr Unternehmen sowie das Personal Rechtskonformität zu er-
langen.

Eine Übersicht unserer fairen und partnerschaftlichen Beratungs- und 
Trainingspakete:

Paket 1 – Basis: 1-tägige Beratung mit Protokoll & Empfehlung
Paket 2 – Standard: wie vor zzgl. Training und Dokumentation 
Paket 3 – Premium: wie vor zzgl. weiterer Beratungstage und 

Dokumentation für Ihr QM-System. 

Für die Abstimmung und zur inhaltlichen Vorbereitung eines ersten 
Gesprächstermins stehe ich Ihnen unter (09 11) 2 54 81 96 sehr gerne 
zur Verfügung. 
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Berufskraftfahrer-Weiterbi ldung LKW 
LKWs erbringen ca. 80 % der Transportleistungen der deutschen 
Wirtschaft. Sie sichern den Zu- und Ablaufverkehr zu den See- und 
Flughäfen, verteilen Güter lokal und regional, in Deutschland, in 
Europa sogar weltweit. 

LKWs sichern die Funktionsfähigkeit der Unternehmen und sind 
Schlüssel zu Wohlstand und Wirtschaftswachstum.  

Genau aus diesem Grund ist es richtig und so wichtig in die Wei-
terbildung der Schlüsselfiguren dieses Erfolgs zu investieren: In die 
Fahrerinnen und Fahrer!  

Willkommen zu Ihrer Trainingsauswahl: 
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Zi elgru ppe: Fuhrparkverantwortliche, Trainer  

Nutzen Sie diese Tage zur intensiven Betrachtung der 
rechtlichen Rahmenbedingungen. Tauschen Sie sich mir
anderen Teilnehmern aus. Versuchen Sie sich als Multi-
plikator für Ihr Unternehmen oder Ihre Kunden. Alltags-
taugliche Tipps inklusive! 

Workshop „ Lenk- und Ru hez eit en / DTCO“ 
Dauer :  2  Tage

Zi elgru ppe: Fuhrparkverantwortliche, Trainer 

EcoTrainings können mehr sein als Eingangs- und Refe-
renzfahrten. Dieser Workshop wirft einen Blick hinter die 
Kulissen! Was können Mensch und Maschine gemeinsam
erreichen? Probieren Sie sich aus!

Workshop „ EcoTra in ing fü r Nut zfahrzeu ge “
Dauer :  2  Tage

Zi elgru ppe: Fuhrparkverantwortliche, Trainer 

Vertiefen Sie Ihr Fachwissen mit viel Praxis & Neuerun-
gen aus Recht & Technik. Nutzen Sie die Möglichkeit, 
Ihre Fähigkeiten als Multiplikator zu verbessern. Prakti-
sche Lernerfolgskontrolle. 

Workshop „ Ladu ngssicheru ng -  Straße “ 
Dauer :  3  Tage inkl.  Prü fu ng 

Zi elgru ppe: Fuhrparkverantwortliche, Trainer 

Um die Schulungsteilnehmer zur aktiven Mitarbeit anzu-
regen, ist ein bunter Blumenstrauß an Methodenkompe-
tenz notwendig. Experimentieren Sie in der didaktischen 
Werkstatt mit Formulierungen. 

Workshop „ Too ls für Trai ner und Prof is“
Dauer :  2  Tage
 

Zi elgru ppe: Hersteller, Industrie, Verlader, QMB 

Die Einbindung der Ladungssicherung in ein bestehen-
des oder neues QM-System bietet die Möglichkeit, Ab-
läufe zu strukturieren und Prozesse transparenter darzu-
stellen. Gern helfe ich Ihnen dabei! 

Erste llu ng von Verladeanwe isungen au f Basis  
VDI 2700,  Blatt 5 i .  V .  m . DIN EN 9001:2015 
 

Zi elgru ppe: Alle Busunternehmen, Verbände

Die tägliche Tätigkeit der Fahrer von Reise- oder Linien-
bussen ist mit einer Vielzahl von Gefährdungen und 
Belastungen verbunden. Wir machen diese transparent 
und suchen gemeinsame Wege.

De eskalati on-Tra in ing für  Bus-Unte rne hme n 
Dauer :  1  Tag 
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Kenntnisbereich 1 – Ziele: 1.1, 1.2, 1.3 

Was bewirken Mensch und Maschine gemein-
sam? Wie erreiche ich Nachhaltigkeit und spare 
wirklich Kraftstoff? Wie sieht eigentlich mein 
Zeitmanagement aus? Hier erarbeiten wir ge-
meinsam Lösungen. 

Beru fskr aftfahrer-Weite rbildung LKW:  
EcoT rain ing 

Kenntnisbereich 2 – Ziele: 2.1, 2.2 

Kenntnisse zu den allgemeinen und sozialrecht-
lichen Vorschriften sind nicht nur Vorausset-
zung, um rechtlich auf dem aktuellsten Stand zu 
sein, sondern auch wichtig, um im Fahrer-
Interesse die Gefahren zu senken. 

Beru fskr aftfahrer-Weite rbildung LKW:  
Arbe its-  und So zia lrecht  

Berufskraftfahrer-Weiterbi ldung LKW:  
Fahrzeugtechnik
Wie entstehen Unfälle? Welche Faktoren beeinflus-
sen unser Tun im Fahrerhaus? Warum ist denn 
eigentlich der Abstand so wichtig? Toter Winkel 
– an meinem LKW? Hören + Sehen + selber 
machen sind die Prämissen. 
Kenntnisbereiche 1 + 3 – Ziele: 1.5, 3.1, 3.5 

Berufskraftfahrer-Weiterbi ldung LKW:  
Fahrerarbeitsplatz
Wie belastbar sind wir im Alltag? Wann 
entsteht Stress und wie begegne ich diesem? 
Eis auf dem Dach? Was mache ich bei Zahn-
schmerzen, wenn ich auf Tour bin? Fragen 
über Fragen, die eine Antwort brauchen. 
Kenntnisbereich 3 – Ziele: 3.2, 3.3, 3.4, 3.6, 3.7 

Berufskraf t fahrer -Weiterbi ldung LKW:  
Ladungss icherung 
Die Physik kann man nicht überlisten, aber ich 
kann ihr entgegenwirken! Klären wir, wer ver-
antwortlich ist! Klären wir warum Ladungssiche-
rung bei der Verpackung anfängt! Ein Tag mit 
Erfahrungsaustausch und Praxis! 
Kenntnisbereich 1 – Ziel: 1.4 
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Sonder-Trainings & Dienstleistungen
In jeder Branche, unabhängig davon ob Güter verladen und trans-
portiert oder Personen befördert werden, hat Ihre Besonderheiten. 

Ergänzend zum bisherigen Angebot finden Sie hier eine Auswahl 
an Trainings, die für Multiplikatoren in den Unternehmen gedacht 
sind. 

Auch trifft dieses Angebot auf Trainer, Dozenten und Referenten
zu, die ihr Wissen vertiefen oder erweitern wollen und den Blick 
über den Tellerrand wagen.

Auch finden Sie hier Dienstleistungen, die Ihren Arbeitsalltag er-
leichtern, oder Sie auf dem Weg der Rechtskonformität begleiten. 

Ihr Sonder-Training oder die gewünschte Dienstleistung ist nicht
gelistet? Sprechen Sie mich gerne an. 
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Berufskraftfahrer-Weiterbildung Bus 
Berufskraftfahrer befördern vor allem ihre Fahrgäste, ob nun in 
Linien-, Reise- oder Schulbussen. Die Sicherheit der Fahrgäste zu 
gewährleisten sowie Herr oder Frau der Lage und des Fahrzeugs 
zu sein, sind die Grundregeln, die es immer einzuhalten gilt.  
 
Auch wenn es mal Eng wird, egal welches Manöver mit dem Bus 
ansteht oder wo auch immer die Reise hingeht. Profi mit Herz, 
Krawatte und hohem Verantwortungsbewusstsein. Das sind un-
sere Busfahrer! 
 
Und für Profis ist das nachfolgende Weiterbildungsangebot ge-
dacht. Willkommen zu Ihrer Trainingsauswahl: 
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Zi elgru ppe: alle Beschäftigte  

In dieser Veranstaltung unterhalten wir uns über die 
Grundlagen des Arbeitsschutzes:  Erste Hilfe, Brand-
schutz, Leitern und Tritte, Bildschirmarbeitsplätze, 
Umgang mit Betriebsanweisungen, uvm.  Unterwei-
sungsnachweis für jeden Anwesenden.  

Jährliche Unterweisung gemäß Arbeits-
schutzgesetz – Dauer: ½ Tag  

Zi elgru ppe: Führungskräfte 

Welche Grundlagen müssen Beachtung finden? 
Wie motiviere ich meine Mitarbeiter? Monolog 
oder Moderation? Wie gehe ich mit Verbesse-
rungsvorschlägen um? Welche Hilfen habe ich 
innerbetrieblich?  

Wie unterwe ise i ch als  Fü hr ungskraft 
r ichtig?  -  Dauer :  1  Tag  

Zielgruppe: alle Beschäftigte 
 

Im regulären Tagesablauf der Mitarbeiter fallen 
viele Problemfelder auf, die in der theoretischen 
Unterweisung nicht zur Sprache kommen. Der 
Blick über den Tellerrand hinaus kann da hilf-
reich sein.  

Unte rweisu ng a ls  „ Trai ning-on-the- Job“  
Dauer :  1  Tag 
 

Zi elgru ppe: alle Beschäftigte 
 

Betriebs- und volkswirtschaftliche Kosten, 
ganz zu schweigen von verletzten Mitarbeiten 
durch Brände, können durch gezieltes Unter-
weisen reduziert werden. Halbtagesschulung 
mit Theorie + Brandsimulator. 

Unte rweisu ng Brandsc hu tz 
Dauer :  ½  Tag 
 

Buchen Sie den Brandsimulator auch für andere Ziel-
gruppen: 
• Für die Berufskraftfahrer-Weiterbildung 
• Für Ihre Auszubildenden 
• Für Kindergärten 
• uvm. 
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Kenntnisbereich 1 – Ziele: 1.1, 1.2, 1.3 

Kraftstoffsparende Fahrweise hat nicht nur et-
was mit der Einsparung von Ressourcen oder 
Umweltschutz zu tun, sondern auch mit gesell-
schaftlicher Verantwortung. Arbeiten wir ge-
meinsam daran.  

Beru fskr aftfahrer-Weite rbildung Bus:  
EcoT rain ing 

Kenntnisbereich 3 – Ziele: 3.6, 3.8 

Für den Fahrgast ist der Fahrer Partner, Wün-
sche-Erfüller und informeller Begleiter. Doch 
was muss ich als Fahrer alles beachten? Wo 
liegen Gefahren? Wie meistere ich souverän 
meinen Dienst? 

Beru fskr aftfahrer-Weite rbildung Bus:  
De r Kunde im Mit telpunkt 

Kenntnisbereich 1  – Ziele: 1.2, 1.5, 1.6 

Persönliche Fähigkeiten zeichnen Sie als Fahrer 
aus. Ergänzend kann der bewusste Einsatz tech-
nischer Hilfsmittel helfen, tote Winkel zu erken-
nen und Leben zu schützen. Probieren Sie es 
aus.  

Beru fskr aftfahrer-Wei terbi ldung Bus:  
Sicherheit für Fahrgast, Fahrer & Gepäck 

Kenntnisbereiche 2 + 3 – Ziele: 2.1, 2.3, 3.2 

Welche Rahmenbedingungen gelten für den 
Reise- oder Linienverkehr? Welche Neuerungen 
gibt es in Deutschland und Europa? Werfen wir 
einen Blick auf die Beförderungsbedingungen 
uvm.  

Beru fskr aftfahrer-Weite rbildung Bus:  
Lenk- und Ru hez eit en im Arb eitsa ll tag 

Kenntnisbereich 3 – Ziele: 3.1, 3.3, 3.4, 3.6 

Dem Verkehrsgeschehen ruhig und entspannt 
zu begegnen wäre großartig. Doch wie handle 
ich richtig, wenn es zu Pannen und Notfällen 
kommt? Gemeinsam suchen wir nach Möglich-
keiten in Theorie und Praxis. 

Beru fskr aftfahrer-Weite rbildung Bus:  
Stre ss ve rmindern /  Not fä lle  mei stern  

9	
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Arbeitssicherheits-Unterweisungen 
Auf Sicherheitsunterweisungen der Mitarbeiter darf kein Betrieb 
verzichten! Das regelmäßige Unterweisen ist eine zentrale 
Grundlage aller Arbeitsschutzaktivitäten in den Unternehmen.  
 
Denn ein sicheres und gesundheitsgerechtes Arbeiten lässt sich 
nur von Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter umsetzen, wenn diese 
entsprechend informiert und motiviert sind.  
 
Durch zielgerichtete Unterweisungen, Bewusstseinsbildung und 
Sensibilisierung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter können 
viele Unfallrisiken bereits im Vorfeld reduziert werden.  
 
Hier ist mein Angebot für Ihr Unternehmen:  
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Trainings für  Bau- und Betriebshöfe der  Kommu-
nen in Verbindung mit der  ges.  Berufskraftfahrer-
Weiterbildung 

Erfahrene und qualifizierte Kraftfahrer sind von entscheidender 
Bedeutung für die Branche. Manche Unternehmen klagen über 
hohe Krankenstände, der Altersdurchschnitt steigt rapide an, der 
Nachwuchs bleibt aber aus und es mangelt an Einsatzbereitschaft. 
Gutes Fahrpersonal ist Mangelware geworden. Sorgen Sie also vor 
und achten auf ein durchdachtes Weiterbildungskonzept, welches 
Sie unternehmerisch unterstützt. 
 

Qualifizierte Mitarbeiter können flexibel in den unterschiedlichs-
ten Aufgabenbereichen eingesetzt werden: Sommerdienst, Win-
terdienst, Entsorgung uvm. Die Vorteile liegen auf der Hand: Wei-
terbildung verbessert die Arbeitseffizienz, die Mitarbeiterzufrie-
denheit steigt und sorgt langfristig für eine Kostenersparnis durch 
sinnvollen Fahrzeugeinsatz kombiniert mit fachkundiger Bedie-
nung.  
 

Fahrer und Bediener von Kommunalfahrzeugen stellen sich täg-
lich anderen Herausforderungen als Fahrer im Nah- und Fernver-
kehr. Hier ist Spezialwissen unabdingbar!  
 

Investieren Sie unbedingt zielgerichtet in die Weiterbildung Ihres 
Fahrerpersonals. Alle Trainings, die einen definierten Mehrwert 
darstellen und einen hohen Praxisanteil besitzen, finden Sie hier:  
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Zielgruppe: Hersteller, Industrie, Handwerk 

Diese Schulung legt den Grundstein für Ihre Tätigkeit 
rund um die Ladungssicherung. Rechtskonforme 
Vermittlung durch sach- und fachkundige Trainer, viel 
Praxis und Zeit für Experimente. Abschlussprüfung & 
Ausbildungsnachweis inklusive. 

Ladungssicherung – Grundlagenschulung 
Dauer: 3 Tage inkl. Prüfung  

Zi elgru ppe: Beauftragte Personen 

Stehen Sie nicht zwischen den Stühlen der 
Belegschaft und der Geschäftsführung, son-
dern treffen Sie rechtssicher und autonom 
Entscheidungen mit Hintergrund. Abschluss-
prüfung und Ausbildungsnachweis inklusive. 

Ladungssic he rung fü r Führungskräfte 
Dauer :  2  Tage inkl.  Prü fu ng 

Zi elgru ppe: Hersteller, Industrie 
 

Jede Art von Gut kann in einem Container transpor-
tiert werden. In diesen zwei Tagen erlernen Sie 
Grundlagen für Ihren Alltag und die Vorbereitung 
von Containern für den Seeverkehr. Abschlussprü-
fung und Ausbildungsnachweis inklusive. 

Ladungssicherung im Container 
Dauer :  2  Tage inkl.  Prü fu ng 

Zi elgru ppe: Teilnehmer vorheriger Schulungen 

In dieser Veranstaltung treffen sich die Teil-
nehmer der Grundlagenschulung spätestens 
nach 3 Jahren wieder um Erfahrungen auszu-
tauschen und Neuerungen zu erfahren. Eintrag 
in den Ausbildungsnachweis + Praxis. 

Ladungssic he rung – Auffr ischung 
Dauer :  1  Tag 

Zi elgru ppe: Verlader, Disponenten, uvm.  

Alle Mitarbeiter, die mit der Ladungssicherung 
zu tun haben, sind nach Vorgabe des Gesetzge-
bers auch in diesem Themenbereich jährlich zu 
unterweisen. Auch möglich als „Training-on-
the-Job“.  

Ladungssic he rung – Unte rweisu ng 
Dauer: 1 Tag – Erfolgskontrolle möglich 

Neueste	
  Inhalte	
  
gem.	
  CTU-­‐Code	
  2014	
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Zielgruppe: Fahrer, Führungskräfte 

Fahrzeug und Fahrer sind Erfolgsfaktoren – verursa-
chen aber auch Kosten. Wirtschaftlichkeit fängt beim 
„wollen“ an. Was bewirken Mensch und Maschine 
gemeinsam? Was ist eigentlich wirtschaftlich? Praxis-
training mit Kundenfahrzeugen. 

Wirtschaftliche Fahrweise für Kommunalfahrzeuge 

Zielgruppe: Fahrer, Führungskräfte 

Für kommunale Betriebe sind besondere Regelwerke 
und Rahmenbedingungen zur Arbeitszeit, für Bereit-
schaftsdienste, Verkehrsvorschriften, Absicherung 
von Arbeitsstellen uvm. notwendig und vorhanden.  

Arbeits- und Sozialrecht für kommunale Betreibe 

Zielgruppe: Fahrer, Führungskräfte 

Ein Praxis-Training, bei dem das Erlebnis im Vordergrund 
steht: Bremsen mit Vorbaugeräten und Streuer! Abmes-
sungen in Erfahrung bringen! Tote Winkel minimieren! 
Weshalb ist die Bereifung so wichtig? Veranstaltung mit 
Kundenfahrzeugen auf Ihrem Betriebshof. 

LKW-Sicherheit für kommunale Betriebe 

Fahrerarbeitsplatz -  Professionelles und 
gesundes Arbeiten im Sommer- & Winterdienst 
Die Aufgaben des Fahrpersonals der 
kommunalen Betriebe sind vielfältig und 
anspruchsvoll. Mit den Aufgaben wachsen 
Belastungen, Beanspruchun-gen, 
Gesundheitsrisiken und Arbeitsunfälle! Spezi-
almodul für Ihre Branche! 
Zielgruppe: Fahrer, Führungskräfte, Personalräte 

Zielgruppe: Fahrer, Führungskräfte 

In kommunalen Betrieben sind die unterschiedlichs-
ten Fahrzeuge mit häufig wechselnden Aufbauten 
und Ladungen unterwegs. Betrachten wir gemein-
sam Problemfelder, erarbeiten Lösungen und testen 
diese in der Praxis auf Machbarkeit. Praktisches Trai-
ning mit kundeneigenen Fahrzeugen. 

Ladungssicherung für kommunale Betriebe 
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Ladungen müssen so verstaut sein, dass sie unter „normalen“ 
Fahr- und Straßenverhältnissen weder ganz noch teilweise ver-
rutschen, herabfallen oder Ursache für das Umkippen eines 
Fahrzeugs sein können. Durch nicht gesicherte bzw. nicht sach-
gemäß gesicherte Ladungen gehen beim Transport für alle Ver-
kehrsteilnehmer Gefährdungen aus. 

Eine unzureichende oder fehlende Ladungssicherung kann teuer 
werden und zu schweren Unfällen führen. Personen- sowie 
Sachschäden mit erheblichen Verletzungen und Kosten können
die Folge sein. 

Eine ordnungsgemäße Ladungssicherung hat einen wesentli-
chen Einfluss auf die Verkehrs- und Arbeitssicherheit. Zudem 
gefährden Sie mit unzureichender Ladungssicherung Kunden-
beziehungen, die unter Umständen sogar den Verlust von Auf-
trägen nach sich ziehen. Machen Sie hier den Anfang und nutzen 
meine Angebote:

Ladungssicherungs-Schulungen
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Flurförderzeuge erleichtern seit vielen Jahren die Arbeit bei der 
Kommissionierung sowie bei der Be- und Entladung von Fahr-
zeugen. Doch solange Waren und Material umgeschlagen wer-
den, ist das Fahrpersonal unmittelbar am Prozess beteiligt. Hier 
sind Grundlagen zu beachten, die das Arbeitsumfeld und die 
Gesundheit des Fahrers betreffen – nicht nur für den Moment, 
sondern nachhaltig. 
 

Umso wichtiger ist es, dass das Fahrpersonal beim Einsatz dieser 
„Helferlein“ ständig auf dem Laufenden bleibt, was Recht, Tech-
nik und Sicherheit anbelangt. Hier schreibt der Gesetzgeber an-
hand der gültigen Arbeitsschutzvorschriften vor, dass Bedien-
personal von Flurförderzeugen, in regelmäßigen Abständen aus- 
und weiterzubilden ist. 
 

Gesetzeskonforme – aber praxisnahe – Schulungen und Unter-
weisungen buchen Sie hier:  

Schulungen für Flurförderzeuge 

Zi elgru ppe: Fahranfänger, Auszubildende 

Der Umgang mit Flurförderzeugen setzt eine 
Vielzahl von Fähigkeiten voraus, für die hier die 
Basis geschaffen wird. Praxis-Intensiv, Fahrzeug-
einweisungen, Abschlussprüfungen in Theorie 
und Praxis sowie Ausbildungsnachweis inklusive. 

Flurförderzeuge – Grundlagenschulung 
Dauer: 3-5 Tage inkl. Prüfung  

Zi elgru ppe: Fachkräfte 

Fachkräfte, die länger nicht mehr den Stapler 
bedient haben oder Führungskräfte, die bei Ge-
legenheit unterstützen, werden hier geschult. 
Praxis, Prüfungen in Theorie und Praxis sowie 
Ausbildungsnachweis inklusive. 

F lur för derze uge -  Inte nsivschu lu ng 
Dauer :  2  Tage inkl.  Prü fu ng 

Zi elgru ppe: Teilnehmer vorheriger Schulungen 
 

Alle Mitarbeiter, die mit Flurförderzeugen zu 
tun haben, sind nach Vorgabe des Gesetzge-
bers auch in diesem Themenbereich jährlich zu 
unterweisen. Auch möglich als „Training-on-
the-Job“.  

F lur för derze uge -  Unte rweisu ng  
Dauer: 1 Tag – Erfolgskontrolle möglich 
 

Gleich mit dazu buchen:  Fit am Stapler – 
Kompaktes Stapler-Know-How 
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Zielgruppe: Fahrer, Führungskräfte 

Fahrzeug und Fahrer sind Erfolgsfaktoren – verursa-
chen aber auch Kosten. Wirtschaftlichkeit fängt beim 
„wollen“ an. Was bewirken Mensch und Maschine 
gemeinsam? Was ist eigentlich wirtschaftlich? Praxis-
training mit Kundenfahrzeugen. 

Wirtschaftliche Fahrweise für Kommunalfahrzeuge 

Zielgruppe: Fahrer, Führungskräfte 

Für kommunale Betriebe sind besondere Regelwerke 
und Rahmenbedingungen zur Arbeitszeit, für Bereit-
schaftsdienste, Verkehrsvorschriften, Absicherung 
von Arbeitsstellen uvm. notwendig und vorhanden.  

Arbeits- und Sozialrecht für kommunale Betreibe 

Zielgruppe: Fahrer, Führungskräfte 
 

Ein Praxis-Training, bei dem das Erlebnis im Vordergrund 
steht: Bremsen mit Vorbaugeräten und Streuer! Abmes-
sungen in Erfahrung bringen! Tote Winkel minimieren! 
Weshalb ist die Bereifung so wichtig? Veranstaltung mit 
Kundenfahrzeugen auf Ihrem Betriebshof. 

LKW-Sicherheit für kommunale Betriebe 

Zielgruppe: Fahrer, Führungskräfte, Personalräte 
 

Die Aufgaben des Fahrpersonals der kommunalen 
Betriebe sind vielfältig und anspruchsvoll. Mit den 
Aufgaben wachsen Belastungen, Beanspruchun-
gen, Gesundheitsrisiken und Arbeitsunfälle! Spezi-
almodul für Ihre Branche! 

Der Fahrer im Mittelpunkt - Professionelles und 
gesundes Arbeiten im Sommer- & Winterdienst 

Zielgruppe: Fahrer, Führungskräfte 

In kommunalen Betrieben sind die unterschiedlichs-
ten Fahrzeuge mit häufig wechselnden Aufbauten 
und Ladungen unterwegs. Betrachten wir gemein-
sam Problemfelder, erarbeiten Lösungen und testen 
diese in der Praxis auf Machbarkeit. Praktisches Trai-
ning mit kundeneigenen Fahrzeugen. 

Ladungssicherung für kommunale Betriebe 
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Ladungen müssen so verstaut sein, dass sie unter „normalen“ 
Fahr- und Straßenverhältnissen weder ganz noch teilweise ver-
rutschen, herabfallen oder Ursache für das Umkippen eines 
Fahrzeugs sein können. Durch nicht gesicherte bzw. nicht sach-
gemäß gesicherte Ladungen gehen beim Transport für alle Ver-
kehrsteilnehmer Gefährdungen aus. 
 

Eine unzureichende oder fehlende Ladungssicherung kann teuer 
werden und zu schweren Unfällen führen. Personen- sowie 
Sachschäden mit erheblichen Verletzungen und Kosten können 
die Folge sein. 
 

Eine ordnungsgemäße Ladungssicherung hat einen wesentli-
chen Einfluss auf die Verkehrs- und Arbeitssicherheit. Zudem 
gefährden Sie mit unzureichender Ladungssicherung Kunden-
beziehungen, die unter Umständen sogar den Verlust von Auf-
trägen nach sich ziehen. Machen Sie hier den Anfang und nutzen 
meine Angebote: 

Ladungssicherungs-Schulungen 
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Trainings für  Bau- und Betriebshöfe der  Kommu-
nen in Verbindung mit der  ges.  Berufskraftfahrer-
Weiterbildung 

Erfahrene und qualifizierte Kraftfahrer sind von entscheidender 
Bedeutung für die Branche. Manche Unternehmen klagen über 
hohe Krankenstände, der Altersdurchschnitt steigt rapide an, der 
Nachwuchs bleibt aber aus und es mangelt an Einsatzbereitschaft. 
Gutes Fahrpersonal ist Mangelware geworden. Sorgen Sie also vor 
und achten auf ein durchdachtes Weiterbildungskonzept, welches 
Sie unternehmerisch unterstützt. 
 

Qualifizierte Mitarbeiter können flexibel in den unterschiedlichs-
ten Aufgabenbereichen eingesetzt werden: Sommerdienst, Win-
terdienst, Entsorgung uvm. Die Vorteile liegen auf der Hand: Wei-
terbildung verbessert die Arbeitseffizienz, die Mitarbeiterzufrie-
denheit steigt und sorgt langfristig für eine Kostenersparnis durch 
sinnvollen Fahrzeugeinsatz kombiniert mit fachkundiger Bedie-
nung.  
 

Fahrer und Bediener von Kommunalfahrzeugen stellen sich täg-
lich anderen Herausforderungen als Fahrer im Nah- und Fernver-
kehr. Hier ist Spezialwissen unabdingbar!  
 

Investieren Sie unbedingt zielgerichtet in die Weiterbildung Ihres 
Fahrerpersonals. Alle Trainings, die einen definierten Mehrwert 
darstellen und einen hohen Praxisanteil besitzen, finden Sie hier:  
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Zielgruppe: Hersteller, Industrie, Handwerk 

Diese Schulung legt den Grundstein für Ihre Tätigkeit 
rund um die Ladungssicherung. Rechtskonforme 
Vermittlung durch sach- und fachkundige Trainer, viel 
Praxis und Zeit für Experimente. Abschlussprüfung & 
Ausbildungsnachweis inklusive. 

Ladungssicherung – Grundlagenschulung 
Dauer: 3 Tage inkl. Prüfung  

Zi elgru ppe: Beauftragte Personen 

Stehen Sie nicht zwischen den Stühlen der 
Belegschaft und der Geschäftsführung, son-
dern treffen Sie rechtssicher und autonom 
Entscheidungen mit Hintergrund. Abschluss-
prüfung und Ausbildungsnachweis inklusive. 

Ladungssic he rung fü r Führungskräfte 
Dauer :  2  Tage inkl.  Prü fu ng 

Zi elgru ppe: Hersteller, Industrie 
 

Jede Art von Gut kann in einem Container transpor-
tiert werden. In diesen zwei Tagen erlernen Sie 
Grundlagen für Ihren Alltag und die Vorbereitung 
von Containern für den Seeverkehr. Abschlussprü-
fung und Ausbildungsnachweis inklusive. 

Ladungssicherung im Container 
Dauer :  2  Tage inkl.  Prü fu ng 

Zi elgru ppe: Teilnehmer vorheriger Schulungen 

In dieser Veranstaltung treffen sich die Teil-
nehmer der Grundlagenschulung spätestens 
nach 3 Jahren wieder um Erfahrungen auszu-
tauschen und Neuerungen zu erfahren. Eintrag 
in den Ausbildungsnachweis + Praxis. 

Ladungssic he rung – Auffr ischung 
Dauer :  1  Tag 

Zi elgru ppe: Verlader, Disponenten, uvm.  

Alle Mitarbeiter, die mit der Ladungssicherung 
zu tun haben, sind nach Vorgabe des Gesetzge-
bers auch in diesem Themenbereich jährlich zu 
unterweisen. Auch möglich als „Training-on-
the-Job“.  

Ladungssic he rung – Unte rweisu ng 
Dauer: 1 Tag – Erfolgskontrolle möglich 

Neueste	
  Inhalte	
  
gem.	
  CTU-­‐Code	
  2014	
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Kenntnisbereich 1 – Ziele: 1.1, 1.2, 1.3 

Kraftstoffsparende Fahrweise hat nicht nur et-
was mit der Einsparung von Ressourcen oder 
Umweltschutz zu tun, sondern auch mit gesell-
schaftlicher Verantwortung. Arbeiten wir ge-
meinsam daran.  

Beru fskr aftfahrer-Weite rbildung Bus:  
EcoT rain ing 

Kenntnisbereich 3 – Ziele: 3.6, 3.8 

Für den Fahrgast ist der Fahrer Partner, Wün-
sche-Erfüller und informeller Begleiter. Doch 
was muss ich als Fahrer alles beachten? Wo 
liegen Gefahren? Wie meistere ich souverän 
meinen Dienst? 

Beru fskr aftfahrer-Weite rbildung Bus:  
De r Kunde im Mit telpunkt 

Kenntnisbereich 1  – Ziele: 1.2, 1.5, 1.6 

Persönliche Fähigkeiten zeichnen Sie als Fahrer 
aus. Ergänzend kann der bewusste Einsatz tech-
nischer Hilfsmittel helfen, tote Winkel zu erken-
nen und Leben zu schützen. Probieren Sie es 
aus.  

Beru fskr aftfahrer-Wei terbi ldung Bus:  
Sicherheit für Fahrgast, Fahrer & Gepäck 

Kenntnisbereiche 2 + 3 – Ziele: 2.1, 2.3, 3.2 

Welche Rahmenbedingungen gelten für den 
Reise- oder Linienverkehr? Welche Neuerungen 
gibt es in Deutschland und Europa? Werfen wir 
einen Blick auf die Beförderungsbedingungen 
uvm.  

Beru fskr aftfahrer-Weite rbildung Bus:  
Lenk- und Ru hez eit en im Arb eitsa ll tag 

Kenntnisbereich 3 – Ziele: 3.1, 3.3, 3.4, 3.6 

Dem Verkehrsgeschehen ruhig und entspannt 
zu begegnen wäre großartig. Doch wie handle 
ich richtig, wenn es zu Pannen und Notfällen 
kommt? Gemeinsam suchen wir nach Möglich-
keiten in Theorie und Praxis. 

Beru fskr aftfahrer-Weite rbildung Bus:  
Stre ss ve rmindern /  Not fä lle  mei stern  
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Arbeitssicherheits-Unterweisungen 
Auf Sicherheitsunterweisungen der Mitarbeiter darf kein Betrieb 
verzichten! Das regelmäßige Unterweisen ist eine zentrale 
Grundlage aller Arbeitsschutzaktivitäten in den Unternehmen.  
 
Denn ein sicheres und gesundheitsgerechtes Arbeiten lässt sich 
nur von Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter umsetzen, wenn diese 
entsprechend informiert und motiviert sind.  
 
Durch zielgerichtete Unterweisungen, Bewusstseinsbildung und 
Sensibilisierung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter können 
viele Unfallrisiken bereits im Vorfeld reduziert werden.  
 
Hier ist mein Angebot für Ihr Unternehmen:  
 



	
  

	
  
Christian Rennie, Trainer & Berater Stand: Januar 2015 

8	
  

Berufskraftfahrer-Weiterbildung Bus 
Berufskraftfahrer befördern vor allem ihre Fahrgäste, ob nun in 
Linien-, Reise- oder Schulbussen. Die Sicherheit der Fahrgäste zu 
gewährleisten sowie Herr oder Frau der Lage und des Fahrzeugs 
zu sein, sind die Grundregeln, die es immer einzuhalten gilt.  
 
Auch wenn es mal Eng wird, egal welches Manöver mit dem Bus 
ansteht oder wo auch immer die Reise hingeht. Profi mit Herz, 
Krawatte und hohem Verantwortungsbewusstsein. Das sind un-
sere Busfahrer! 
 
Und für Profis ist das nachfolgende Weiterbildungsangebot ge-
dacht. Willkommen zu Ihrer Trainingsauswahl: 
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Zi elgru ppe: alle Beschäftigte  

In dieser Veranstaltung unterhalten wir uns über die 
Grundlagen des Arbeitsschutzes:  Erste Hilfe, Brand-
schutz, Leitern und Tritte, Bildschirmarbeitsplätze, 
Umgang mit Betriebsanweisungen, uvm.  Unterwei-
sungsnachweis für jeden Anwesenden.  

Jährliche Unterweisung gemäß Arbeits-
schutzgesetz – Dauer: ½ Tag  

Zi elgru ppe: Führungskräfte 

Welche Grundlagen müssen Beachtung finden? 
Wie motiviere ich meine Mitarbeiter? Monolog 
oder Moderation? Wie gehe ich mit Verbesse-
rungsvorschlägen um? Welche Hilfen habe ich 
innerbetrieblich?  

Wie unterwe ise i ch als  Fü hr ungskraft 
r ichtig?  -  Dauer :  1  Tag  

Zielgruppe: alle Beschäftigte 
 

Im regulären Tagesablauf der Mitarbeiter fallen 
viele Problemfelder auf, die in der theoretischen 
Unterweisung nicht zur Sprache kommen. Der 
Blick über den Tellerrand hinaus kann da hilf-
reich sein.  

Unte rweisu ng a ls  „ Trai ning-on-the- Job“  
Dauer :  1  Tag 
 

Zi elgru ppe: alle Beschäftigte 
 

Betriebs- und volkswirtschaftliche Kosten, 
ganz zu schweigen von verletzten Mitarbeiten 
durch Brände, können durch gezieltes Unter-
weisen reduziert werden. Halbtagesschulung 
mit Theorie + Brandsimulator. 

Unte rweisu ng Brandsc hu tz 
Dauer :  ½  Tag 
 

Buchen Sie den Brandsimulator auch für andere Ziel-
gruppen: 
• Für die Berufskraftfahrer-Weiterbildung 
• Für Ihre Auszubildenden 
• Für Kindergärten 
• uvm. 
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Kenntnisbereich 1 – Ziele: 1.1, 1.2, 1.3 

Was bewirken Mensch und Maschine gemein-
sam? Wie erreiche ich Nachhaltigkeit und spare 
wirklich Kraftstoff? Wie sieht eigentlich mein 
Zeitmanagement aus? Hier erarbeiten wir ge-
meinsam Lösungen. 

Beru fskr aftfahrer-Weite rbildung LKW:  
EcoT rain ing 

Kenntnisbereich 2 – Ziele: 2.1, 2.2 

Kenntnisse zu den allgemeinen und sozialrecht-
lichen Vorschriften sind nicht nur Vorausset-
zung, um rechtlich auf dem aktuellsten Stand zu 
sein, sondern auch wichtig, um im Fahrer-
Interesse die Gefahren zu senken. 

Beru fskr aftfahrer-Weite rbildung LKW:  
Arbe its-  und So zia lrecht  

Kenntnisbereiche 1 + 3 – Ziele: 1.5, 3.1, 3.5 

Wie entstehen Unfälle? Welche Faktoren beeinflus-
sen unser Tun im Fahrerhaus? Warum ist denn 
eigentlich der Abstand so wichtig? Toter Winkel – 
an meinem LKW? Hören + Sehen + selber machen 
sind die Prämissen. 

Beru fskr aftfahrer-Weite rbildung LKW:  
LKW-Sicherheit  

Kenntnisbereich 3 – Ziele: 3.2, 3.3, 3.4, 3.6, 3.7 

Wie belastbar sind wir im Alltag? Wann entsteht 
Stress und wie begegne ich diesem? Eis auf dem 
Dach? Was mache ich bei Zahnschmerzen, wenn 
ich auf Tour bin? Fragen über Fragen, die eine 
Antwort brauchen. 

Beru fskr aftfahrer-Weite rbildung LKW:  
De r Fahrer im Mit telpunkt 

Kenntnisbereich 1 – Ziel: 1.4 

Die Physik kann man nicht überlisten, aber ich 
kann ihr entgegenwirken! Klären wir, wer ver-
antwortlich ist! Klären wir warum Ladungssiche-
rung bei der Verpackung anfängt! Ein Tag mit 
Erfahrungsaustausch und Praxis! 

Beru fskr aftfahrer-Weite rbildung LKW:  
Ladungssic he rung 
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Sonder-Trainings & Dienstleistungen 
In jeder Branche, unabhängig davon ob Güter verladen und trans-
portiert oder Personen befördert werden, hat Ihre Besonderheiten.  
  
Ergänzend zum bisherigen Angebot finden Sie hier eine Auswahl 
an Trainings, die für Multiplikatoren in den Unternehmen gedacht 
sind.  
 

Auch trifft dieses Angebot auf Trainer, Dozenten und Referenten 
zu, die ihr Wissen vertiefen oder erweitern wollen und den Blick 
über den Tellerrand wagen.  
 

Auch finden Sie hier Dienstleistungen, die Ihren Arbeitsalltag er-
leichtern, oder Sie auf dem Weg der Rechtskonformität begleiten. 
 

Ihr Sonder-Training oder die gewünschte Dienstleistung ist nicht 
gelistet? Sprechen Sie mich gerne an.  



	
  

	
  
Christian Rennie, Trainer & Berater Stand: Januar 2015 

Berufskraftfahrer-Weiterbi ldung LKW 
LKWs erbringen ca. 80 % der Transportleistungen der deutschen 
Wirtschaft. Sie sichern den Zu- und Ablaufverkehr zu den See- und 
Flughäfen, verteilen Güter lokal und regional, in Deutschland, in 
Europa sogar weltweit. 
  
LKWs sichern die Funktionsfähigkeit der Unternehmen und sind 
Schlüssel zu Wohlstand und Wirtschaftswachstum.  
 
Genau aus diesem Grund ist es richtig und so wichtig in die Wei-
terbildung der Schlüsselfiguren dieses Erfolgs zu investieren: In die 
Fahrerinnen und Fahrer!  
 
Willkommen zu Ihrer Trainingsauswahl: 
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Zi elgru ppe: Fuhrparkverantwortliche, Trainer  

Nutzen Sie diese Tage zur intensiven Betrachtung der 
rechtlichen Rahmenbedingungen. Tauschen Sie sich mir 
anderen Teilnehmern aus. Versuchen Sie sich als Multi-
plikator für Ihr Unternehmen oder Ihre Kunden. Alltags-
taugliche Tipps inklusive! 

Workshop „ Lenk- und Ru hez eit en / DTCO“ 
Dauer :  2  Tage 

Zi elgru ppe: Fuhrparkverantwortliche, Trainer 

EcoTrainings können mehr sein als Eingangs- und Refe-
renzfahrten. Dieser Workshop wirft einen Blick hinter die 
Kulissen! Was können Mensch und Maschine gemeinsam 
erreichen? Probieren Sie sich aus! 

Workshop „ EcoTra in ing fü r Nut zfahrzeu ge “ 
Dauer :  2  Tage 

Zi elgru ppe: Fuhrparkverantwortliche, Trainer 
 

Vertiefen Sie Ihr Fachwissen mit viel Praxis & Neuerun-
gen aus Recht & Technik. Nutzen Sie die Möglichkeit, 
Ihre Fähigkeiten als Multiplikator zu verbessern. Prakti-
sche Lernerfolgskontrolle. 

Workshop „ Ladu ngssicheru ng -  Straße “ 
Dauer :  3  Tage inkl.  Prü fu ng 

Zi elgru ppe: Fuhrparkverantwortliche, Trainer 
 

Um die Schulungsteilnehmer zur aktiven Mitarbeit anzu-
regen, ist ein bunter Blumenstrauß an Methodenkompe-
tenz notwendig. Experimentieren Sie in der didaktischen 
Werkstatt mit Formulierungen. 

Workshop „ Too ls  für Trai ner  und Prof is“  
Dauer :  2  Tage 
 

Zi elgru ppe: Hersteller, Industrie, Verlader, QMB 

Die Einbindung der Ladungssicherung in ein bestehen-
des oder neues QM-System bietet die Möglichkeit, Ab-
läufe zu strukturieren und Prozesse transparenter darzu-
stellen. Gern helfe ich Ihnen dabei! 

Erste llu ng von Verladeanwe isungen au f Basis  
VDI 2700,  Blatt 5 i .  V .  m . DIN EN 9001:2015 
 

Zi elgru ppe: Alle Busunternehmen, Verbände 

Die tägliche Tätigkeit der Fahrer von Reise- oder Linien-
bussen ist mit einer Vielzahl von Gefährdungen und 
Belastungen verbunden. Wir machen diese transparent 
und suchen gemeinsame Wege.  

De eskalati on-Tra in ing für  Bus-Unte rne hme n 
Dauer :  1  Tag 
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Berufskraftfahrer-Weiterbildung bitte... 
Die Ressource „Fahrer“ und somit auch „Mensch“ ist nicht nach Be-
lieben in der heutigen Arbeitswelt austauschbar. Berufserfahrung, 
Affinität zum Fahrerberuf und zu technischen Abläufen, aber auch 
der Umgang mit den Schwierigkeiten des Alltags im öffentlichen 
Straßenverkehr, an der Ladestelle oder mit Fahrgästen sind wesent-
liche Bestandteile des heutigen Fahreralltags.  
 
Mit der Etablierung der gesetzlichen Forderung für die Weiterbil-
dung des Fahrpersonals haben sich für alle Beteiligten – Unterneh-
mer, verantwortliche Personen, Fahrer wie auch für Kunden – Mög-
lichkeiten eröffnet, die ein betriebswirtschaftlich sinnvolles, lang-
fristiges und zielgerichtetes Wirken ermöglichen.  
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Mit der  Fuhrparkanalyse rechtskonform unterwegs!  
Lassen Sie  sich jetzt  beraten!  

Durch die zunehmenden rechtlichen Rahmenbedingungen auf natio-
naler und europäischer Ebene steigen die Herausforderungen an Sie 
und Ihre Mitarbeiter stetig an. Zudem geraten Sie als Fahrzeughalter 
immer stärker in den Fokus der Verantwortlichkeit. 
 
Als Fuhrparkverantwortlicher sind Sie u. a. für Einweisung der Mitarbei-
ter auf die Firmenfahrzeuge, Kostenoptimierung, Schadensmanage-
ment sowie für die Einhaltung der umfangreichen rechtlichen Rah-
menbedingungen verantwortlich.  
 
Lassen Sie uns gemeinsam Ihre Abläufe auf den Prüfstand stellen, um 
für Sie, Ihr Unternehmen sowie das Personal Rechtskonformität zu er-
langen.  
 
Eine Übersicht unserer fairen und partnerschaftlichen Beratungs- und 
Trainingspakete: 
 
Paket 1 – Basis:  1-tägige Beratung mit Protokoll & Empfehlung 
Paket 2 – Standard: wie vor zzgl. Training und Dokumentation 
Paket 3 – Premium: wie vor zzgl. weiterer Beratungstage und 

Dokumentation für Ihr QM-System. 
 
Für die Abstimmung und zur inhaltlichen Vorbereitung eines ersten 
Gesprächstermins stehe ich Ihnen unter (09 11) 2 54 81 96 sehr gerne 
zur Verfügung. 
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Ist  Ihre Verladung rechtskonform? 
Lassen Sie  sich jetzt  beraten!  
Durch die zunehmenden globalen Warenströme steigen die Heraus-
forderungen an Ihre Logistikprozesse stetig an. Zudem geraten Sie als 
Absender immer stärker in den Fokus der Verantwortlichkeit.  
 
Beantworten Sie doch bitte einmal für sich selber auf ehrliche Weise 
drei Fragen: 

• Sind meine Logistikprozesse sicher und effizient? 
• Sind meine Mitarbeiter ausreichend qualifiziert? 
• Habe ich immer wieder hohen Aufwand mit Kunden-

reklamationen durch Transportschäden oder gar nerven-
aufreibenden Ärger mit Kontrollbehörden? 

 
Kommen Sie zu dem Entschluß, dass Sie diese Fragen nicht klar mit ja 
oder nein beantworten können, dann ist es Zeit, dass wir Ihre Abläufe 
gemeisam auf den Prüfstand zu stellen. Nutzen Sie eines der 
nachfolgenden Pakete für Ihr Unternehmen: 
 
Paket 1 – Basis:  1-tägige Beratung mit Protokoll & Empfehlung 
Paket 2 – Standard: wie vor zzgl. Training und Verladeanweisung 
Paket 3 – Premium: wie vor zzgl. weiterer Beratungstage und 

Dokumentation für Ihr QM-System. 
 
Erfragen Sie also Ihr detailiertes Angebot und investieren Sie Ihr Geld in 
gezielte Maßnahmen, die Ihr Unternehmen voran bringen! 
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Weiterbildung mal ganz anders...! 
Danke, dass Sie sich die Zeit nehmen, um in meinen Produkten zu
stöbern. Sie haben Ihre Gründe, weshalb Sie hier blättern. Lassen 
Sie mich versuchen, Ihre Gedanken transparent zu machen: 

• Sie suchen nach neuen Ideen für Ihr Unternehmen, denn
„Standard“ haben Sie schon erlebt! 

• Sie wollen Weiterbildung und Schulung nicht nur zum „Absit-
zen“, sondern zum „Anfassen“!

• Sie suchen Lösungen und möchten diese entwickeln! 
• Sie möchten natürlich auch Zeit und Kosten sparen – ver-

ständlich – und das Notwendige mit dem Nützlichen verbin-
den! 

Dann lassen Sie uns über Ihre Ideen und Wünsche sprechen.

W il lk ommen  bei Ihrem neuen Weiterbild ung s-Partner

BUCHUNGSINFORMATIONEN 

IHR E ANFRAGE N U ND BE STELLU NGEN 
Grundsätzlich können Ihre Anfragen und Bestellung über die gängigen 
Medien wie Telefon, E-Mail und über den Postweg erfolgen. Machen 
Sie es sich so einfach wie möglich, und stellen möglichst viele Informa-
tionen für mich zusammen. Der einfachste Weg ist vorab ein persönli-
ches Gespräch oder ein Anruf. Oder Sie nutzen zur Direktbuchung ne-
benstehendes Formular. Auswählen! Ausfüllen! Unterschreiben! Ver-
schicken! 

KONDITIONEN 	
  

TAG ES SATZ  FÜ R GANZTAG ES VER ANSTALTUNG : 
M ONTAG  BIS FRE ITAG 75 0,0 0 €* 
AN S AMS TAGE N 90 0,0 0 €* 
CO -TRAINER PRAXIS TRAININGS  (AB 10 PE RS ONEN)  50 0,0 0 €* 
(HONORA RE FALLE N UNABHÄNGIG VON DER TEILNE HMERZ AH L AN) 

WORKSHOPS BIS 2 TAGE – PREIS PRO PERSON: 249,00 €* 
(V ERA NS TALTUNGEN AB 10 PERSONEN V ON MONTAG BIS SAMSTAG)  

WORKSHOPS BIS 5 TAGE – PREIS PRO PERSON: 995,00 €*
(V ERA NS TALTUNGEN AB 10 PERSONEN V ON MONTAG BIS SAMSTA G) 

ABR EC HNU NG EINZEL TE ILNE HME R BKRF QG:    69 ,00  €*  
(OFFENE VERANSTA LTU NG AB 1 PERSON V ON MONTAG BIS SAMSTA G) 

BERATERHONORAR LASI / QM / FUHRPARK: 1.400,00 €** 
(TAGESSATZ INKL. RECHERCHE, SCHRIFTVERKEHR, BILDDOKUMENTATION) 

* Gemäß §§ 4 Nr. 21 a) bb) enthalten ausgewiesene Rechnungsbeträge bis auf Wiederruf keine
Umsatzsteuer. ** Gemäß § 19 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 UStG enthalten ausgewiesene Rechnungsbeiträge 
bis auf Widerruf keine Umsatzsteuer. Reisekosten, Catering und Schulungsräume werden nach 
tatsächlichem Aufwand an den Auftraggeber weiterberechnet. Es gelten die beigefügten AGB in 
vollem Umfang. 

Christian Rennie 
Trainer & Berater für Transport und Verkehr 
Zaunwiesenweg 40 
90482 Nürnberg 

Mobil: 0160 / 94 56 93 21 
E-Mail: info@rennie.expert 
Web: www.rennie.expert

W EITE R E PR EISE UND  KONDITIONE N AUF  ANFR AG E 
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WEITERE INFORMATIONEN FINDEN SIE UNTER 
WWW.RENNIE.EXPERT 

SIE FINDEN MICH AUF: 
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